
Bauen: Die Asbest-Lawine rollt – Bauherren
werden unter Generalverdacht gesetzt!

(Bild: Copyright Kunde, Name bekannt – sozialgebundenes Gebäude aus den 1970ern in Ratingen,
Stand 2014: Illegale und nicht fachgerechte Asbestsanierung im bewohnten Zustand! ( =
„Körperverletzung!“)

Durch Zufall habe ich den folgenden Hinweis auf die Novellierung der GefstoffV durch mein Labor
erhalten, als ich eine Fußbodenprobe für einen Kunden auf Asbest habe prüfen lassen, so dass ich
mich gleich hingesetzt habe diesen Beitrag zu entwerfen:

 

Problem 1 – Asbest

Novellierung der GefstoffV

Zitat:“Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) hat im März 2022 einen
Referentenentwurf zur Änderung der Gefahrstoffverordnung (und anderer
Arbeitsschutzverordnungen) vorgelegt. Er beinhaltet auch Regelungen zu Asbest. Nun ist ein neuer
Entwurf erschienen. Erfahren Sie hier mehr über die Änderungen.“(*2)

Zitat:“Eine wesentliche Neuerung sind darüber hinaus die in den § 5 Abs. 3 bis 5 des Entwurfs neu
hinzugekommenen Informations- und Mitwirkungspflichten von gewerblichen wie privaten
Bauherrn im Hinblick auf Asbestbelastungen. Die Regelungen dienen in erster Linie dem
Arbeitsschutz der Mitarbeiter der ausführenden Unternehmen. Absatz 3 stellt dabei eine überaus
weitreichende Vermutungswirkung dahingehend auf, dass das Vorhandensein von Asbest in
der Regel dann zu unterstellen ist, wenn der Baubeginn des Objekts vor dem 31.10.1993
liegt. Diese Vermutung kann durch eine weitergehende technische Erkundung durch den
Bauherrn widerlegt werden. Alle Erkundungsergebnisse sind vor Beginn der jeweiligen
Arbeiten an das beauftragte Unternehmen weiterzugeben.“(*1)

Zitat:“Mit der Verordnung zur Änderung der Gefahrstoffverordnung und anderer
Arbeitsschutzverordnungen werden schwerpunktmäßig die Regelungen zu krebserzeugenden

https://bauen-und-gesundheit.de/2023/11/08/bauen-die-asbest-lawine-rollt-bauherren-werden-unter-generalverdacht-gesetzt/
https://bauen-und-gesundheit.de/2023/11/08/bauen-die-asbest-lawine-rollt-bauherren-werden-unter-generalverdacht-gesetzt/


Gefahrstoffen in der Gefahrstoffverordnung aktualisiert. Dies betrifft zum einen das Risikokonzept
bei Tätigkeiten mit krebserzeugenden Gefahrstoffen, das nunmehr vollständig in die
Gefahrstoffverordnung aufgenommen wird. Wichtige Elemente sind hierbei die Voraussetzungen für
Tätigkeiten im Bereich hohen Risikos und Anzeigepflichten gegenüber der zuständigen Behörde.
Zum anderen werden die Vorschriften zu Asbest entsprechend den Ergebnissen des nationalen
Asbestdialogs angepasst. Dies betrifft insbesondere die Regelungen zu zulässigen Tätigkeiten und
Anforderungen an die Qualifikation der Beschäftigten.

Die Änderung der PSA-Benutzungsverordnung und der Biostoffverordnung dient jeweils der
Anpassung eines Verweises an die aktuelle europäische Rechtslage.“(*3)

Aktueller Status: Der Referentenentwurf ist veröffentlicht; Zitat: „Nach der Angabe zu § 5 wird
folgende Angabe eingefügt: „§ 5a Besondere Mitwirkungs- und Informationspflichten für
Veranlasser von Tätigkeiten an baulichen oder technischen Anlagen

(1) Derjenige, der Tätigkeiten an baulichen oder technischen Anlagen veranlasst, hat vor
Aufnahme der Tätigkeiten zu erkunden, ob entsprechend der Bau- oder
Nutzungsgeschichte des Objekts Gefahrstoffe, insbesondere Asbest, vorhanden oder zu
vermuten sind, die durch die Tätigkeiten freigesetzt werden können und zu einer
besonderen Gesundheitsgefährdung führen können.“(*3)

Quelle und (c):
(*1) https://fn.legal/de/novellierung-der-gefstoffv-referentenentwurf-veroeffentlicht (Stand
07.02.2022)
(*2)
https://www.weka.de/arbeitsschutz-gefahrstoffe/aenderung-der-gefahrstoffverordnung-das-ist-geplan
t (Stand 19.12.2022)
(*3)
https://www.bmas.de/DE/Service/Gesetze-und-Gesetzesvorhaben/verordnung-zur-aenderung-der-gef
ahrstoffverordnung-und-anderer.html (Stand 03.03.2023)

Wichtige Zusatz-Infos:

Europarechtliche Vorgaben
Asbestrichtlinie 2009/148/EG
Krebsrichtlinie 2004/34/EG

 

Problem 2 – GEG (Gebäudeenergiegesetz)

Jetzt wird’s interessant in Kombination mit dem neuen GEG ab 01.01.2024, d.h. im Umkehrschluß,
wenn Sie als Gebäudeeigentümer Ihre alte Heizung austauschen müssen und ein Gebäude mit
Baujahr vor Oktober 1993 haben, werden Sie durch die Novellierung der GefstoffV „unter
Generalverdacht gesetzt“, daß in Ihrem Gebäude Asbest verbaut ist!

Vor Aufnahme jeglicher Sanierungs- oder Modernisierungsarbeiten müssen Sie dem Handwerker
gegenüber nachweisen, daß in Ihrem Gebäude kein Asbest und/oder asbesthaltige Baustoffe
vorhanden sind! Dies erfolgt über Materialproben – Sie müssen also wissen, wo überall in Ihrem
Gebäude Asbest vorhanden ist – und wissen Sie dies ? Viel Spaß beim Suchen!

Lt. Haböck  („Märchenonkel der Dunkelgrünen“) können durch das GEG zwischen 20.000 bis
200.000 EUR (lt. WELT + BILD) Sanierungs- und Modernisierungskosten zusammen kommen, die
Sie als Gebäudeeigentümer tragen müssen! Die Asbestprüfung kommt dann noch „on Top“ mit Zeit
und Geld dazu und ist Voraussetzung!

https://fn.legal/de/novellierung-der-gefstoffv-referentenentwurf-veroeffentlicht
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Zitat:“In den am schlechtesten sanierten Gebäuden wohnen eben auch die ärmsten Menschen. Wenn
da nicht nur eine Wärmepumpe für 20 000 Euro installiert wird, sondern auch die komplette
energetische Sanierung auf ein deutlich höheres Niveau gefordert wird, dann reden wir von 200 000
Euro.„(*4)

Das GEG wird im „Social Media“ auch als „Enteignung über die Hintertür“ bezeichnet, denn z.B.
welcher 70- oder 80-Jährige Gebäudeeigentümer bekommt über eine Bank noch einen Kredit über
200.000 EUR, damit er sein Gebäude weiter benutzen DARF ? …aber nicht nur Senioren kommen in
diese Gefahr, auch alle anderen Gebäudeeigentümer, die nicht gerade Millionäre sind und in einer
Rezession und Inflation noch überdurchschnittliche Geldreserven/Vermögen zur Gegenfinanzierung
verfügen – daß nennen Kritiker als „Kalte Enteignung“ bzw. „Enteignung über die Hintertür“! Und
warum macht die Politik daß ? Wer hat die Dunkelgrünen freiwillig gewählt ?

Wir haben heute den 08.11.2023 – bis zum 01.01.2024 sind es nur noch wenige Wochen und ab
Mitte Dezember sind Alle im Weihnachtskaufrausch – wer jetzt Alles schön geplant hat, könnte sein
„Blaues Wunder“ erleben, wenn es den Politikern dazu noch einfällt das Gesetz noch in 2023
durchzuboxen und gfs sogar rückwirkend noch für gültig zu erklären – dann sollten Sie sich fragen,
was der Sinn an solch‘ Aktion ist ? Wer soll hier geschützt werden ? Sie ? Ihre Gesundheit ? Das
Klima ?

Quelle und (c):
(*4)
https://www.bild.de/politik/inland/politik-inland/habeck-gibt-zu-sanierung-kostet-hausbesitzer-bis-zu-
200000-euro-85579146.bild.html

 

Problem 3

Warum wird hier zwischen Beruf und Privat im Gesundheitsschutz unterschieden ?
Gesundheitsschutz ist grundsätzlich: Siehe Menschenrechte, Grundgesetz und Strafrecht! Bei dem
„C-Virus“ gab es auch keinen Unterschied – Alle sind sie zur „mRNA-Gentherapie Spritzung“, dem
sog. „Impfen“, psychisch gezwungen worden. Nur ca. 33% der Bevölkerung hat sich physisch nicht
dazu zwingen lassen!

Natürlich sieht der Gesetzgeber nur eine Verpflichtung bei „Asbest“ und blendet die
Sekundärschadstoffe wie „PCB“ (Weichmacher im Material) oder „PAK“ (Kleber unter dem Material)
aus, nur um mal im Beispiel des Asbest(fuß)bodens zu bleiben! Die Fahnenstange an Schadstoffen
und gesetzlichen Einschränkungen sind nach oben offen, was an asbesthaltigen Baustoffen noch im
Gebäude verbaut ist.

 

Problem 4

Im Mietbereich findet sich oft in asbesthaltigen Bodenbelägen auch noch die o.g. Altlasten PCB und
gfs. PAK als Sekundärkontamination, die vom Nutzer auch noch nach Jahrzehnten des Einbaus
eingeatmet werden und vielzählige gesundheitliche Schäden hervorrufen. Rücksichtslose Vermieter,
denen die Mietergesundheit egal ist, kaschieren diese Altlasten gerne unter anderen Bodenbeläge
wie Teppich, aber meistens Billig-Laminat, um sich die teuren Sanierungskosten zu sparen… s.
Titelbild: Unter dem braunen Laminat waren die Asbestfliesen noch eingebaut – die Altlasten Asbest,
PCB und PAK wurden per Materialprobe im Labor nachgewiesen – nur in der Küche wurde Asbest
nach dem Einzug illegal vom Vermieter im bewohnten Zustand (5-köpfige junge Familie) „saniert“,
um Fliesen zu legen.

https://www.bild.de/politik/inland/politik-inland/habeck-gibt-zu-sanierung-kostet-hausbesitzer-bis-zu-200000-euro-85579146.bild.html
https://www.bild.de/politik/inland/politik-inland/habeck-gibt-zu-sanierung-kostet-hausbesitzer-bis-zu-200000-euro-85579146.bild.html


Es hat über 50 Jahre gedauert, bis Asbest als gesundheitsschädlicher Stoff anerkannt worden ist –
siehe hierzu auch mein Beitrag vom 29.05.2023:

Wohngesundheit: Asbest – leiser Killer

..da poltert also noch ein riesiger Berg von Kosten und Problemen auf die Eigentümer zu, die
Sanieren, Modernisieren, verkaufen oder gfs. vermieten wollen – Letztere beiden Themen müßten
noch juristisch geprüft werden, ob:

a) Verkäufer + Immobilienmakler Käufern gegenüber Rechenschaft schuldig sind auf Asbest
im Gebäude beim Verkauf hinzuweisen und
b) Mieter hieraus Vermieter grundsätzlich auch rechtlich haftbar machen können, wenn
Asbest mit seinen Sekundärschadstoffen PCB und PAK im „gemieteten Raum“ vorhanden sind,
jedoch die asbesthaltigen Baustoffe nicht entfernt wurden…siehe hierzu auch §223, §224 und
§229 StGB. Betroffen sind hier nicht nur viele Privatvermieter, sondern auch viele
Wohnungsbaugenossenschaften!

Hier schützt „Das Gebäude-Gesundheitzeugnis“ unter https://Tatort.Haus
Mieter seit 2014

Ich hatte 2014 mich bereits dafür eingesetzt, daß es „Rote Listen“ gibt, wo schadstoffkontaminierte
Wohnungen und Gebäude öffentlich gelistet werden, damit Nutzer selber entscheiden können, ob
sie gesundheitlich geschädigt werden wollen.

Diese Idee fand weder bei Institutionen, noch Behörden oder Vermieter- selbst Mietervereinen
Zustimmung – nur der VDI bekundete Interesse und unterstützte mich mit meinem Konzept „Das
Gebäude-Gesundheitszeugnis“ über die Führung eines Arbeitskreises für „Architektur und
Bautechnik“ sowie der Möglichkeit über 14 Fach-Vortragsveranstaltungen an der FH Düsseldorf
2014/15, Menschen über „Schadstoffe u.a. in Gebäuden“ zu informieren. Leider mußten wir uns 1
Jahr später durch „ideologische“ Unterschiede im Verständnis von „Gesundheitsschutz Pro Nutzer“
trennen.

Aus dieser „Nicht-Unterstützung“ durch Wirtschaft und Industrie durch die Ablehnung von
Lobbyverbänden, entstand 2015 „Das kleine Gebäude-Gesundheitsszeugnis“ was ich auch als
die „Vermieterselbstauskunft“ bezeichne und Mieter schützen soll! Seit 1. Q 2023 ist diese Arbeit
gegen einen kleinen Obolus kostenpflichtig.

AT-PUB-2023-A11 – „Vermieterselbstauskunft“, 19.04.2015
(Überarbeiteter Text auf 5 DIN A4-Seiten als PDF-Download, 28 Kb)
Kauf-Link: https://bauen-und-gesundheit.de/downloads/vermieterselbstauskunft

 

Weitere Probleme nicht ausgeschlossen – das sind erst einmal die ersten Gedanken zum Thema GEG
und GefstoffV im Hinblick auf Asbest!

Update: 15.11.2023

https://bauen-und-gesundheit.de/2023/05/29/gesundheit-asbest-leiser-killer/
https://Tatort.Haus
https://bauen-und-gesundheit.de/downloads/vermieterselbstauskunft


„Breaking News: Die Ampelregierung ist pleite – Gericht stoppt den DunkelGrünen-
Ideologie-Wahnsinn!

Zitat: „BREAKING Gericht stoppt Habecks grünen Milliarden-Irrsinn | Achtung, Reichelt! vom 15.
November 2023“

Die Schecks der Regierung sind heute geplatzt!
…durch die Mißwirtschaft/Zweckentfremdung von 60 Mrd. Steuer-C-Virus-Euros…
die erkaufte Macht der DunkelGrünen bei der Industrie ist damit Geschichte…

Quelle und (c):
https://youtu.be/k3Oqp08Jb1A?t=29“

 

In eigener Sache

Der Autor: Ich möchte mich kurz vorstellen. Meine Name ist Christian Lemiesz – der vor 200 Jahren
eingedeutschte Name „Lemiesz“ heißt auf polnisch „Lemiesch“ und ist das Messer vorne am Pflug
der den Acker durchpflügt – als Sachverständiger teile ich Fakten und Meinungen, zwischen
Wahrheit und Lüge.

Meine Beiträge beruhen auf Erfahrung (mehrere Berufe, Ehrenamt, Privat), Wissen (6
Fachbereiche) und den neuesten Erkenntnissen der internationalen medizin-/wissenschaftlichen
Forschung z.B. der Epigenetik, technischen Errungenschaften u.a. – ich bin analytisch, kritisch und
hinterfrage … grabe oft das aus, was lieber gerne unter dem Teppich gekehrt bleiben will.
Dargestellte Fakten und Beweise treffen nicht immer auf die Gegenliebe von Tätern und deren
Mitläufern und so manch Kritiker, der sich der Wissenserweiterung gegenüber verweigert, weil doch
die eigene Seifenblase so sicher und schön ist, als die Komfortzone verlassen zu müssen!

Ich trage zum Wissenstransfer und Weiterbildung (u.a. Berater, Dozent, Autor, Blogger) bei – viele
Leser haben seit 2011 auch einen kostenlosen Nutzen zur Wissensanreicherung durch meine
Beiträge erhalten (dieser Beitrag hat bisher: 3.089 Leser, Stand 10.12.2023) – nur von
„Besucherzahlen“ allein kann dieser Blog, als Teil meiner beruflichen Leistungen mit der damit
verbundenen Arbeit in der heutigen „Post-Viralen-Zeit“ mit Arbeits- und
Gesundheitseinschränkungen in der bisherigen Form nicht weiter existieren. Jeder Beitrag ist ein
zeitlicher Arbeitsaufwand der auch honoriert werden will: Daher habe ich mich im Frühjahr 2023
dazu entschlossen, umfangreiche Blogthemen nur noch als kostenpflichtige Publikationen
anzubieten:

Digitaler Wissenstransfer
a) „Bauen & Gesundheit“ Digitale Publikationen
b) „Gesundheit/Bio-Ernährung“ Digitale Publikationen

Darüber hinaus biete ich weitere digitale Leistungen
c) „Webshop – Bauen & Gesundheit“ Digitale Dienstleistungen (Digitaler Kauf analoger
Dienstleistungen)
d) „Webshop – Cooking-Art.Shop“ Digitale Produkte (Digitaler Kauf analoger Produkte I)
e) „Webshop – Bauschaden.Store“ Digitale Produkte (Digitaler Kauf analoger Produkte II)

Mit Ihrem Kauf meiner digitalen Leistungen zeigen Sie mir, daß Sie die damit verbundene Arbeit
weiter wertschätzen und den Sprung in das digitale Zeitalter gemeinsam mit mir bestehen wollen,
Beiträge, Publikationen und Angebote auch zukünftig weiter nutzen zu wollen! Danke.

https://youtu.be/k3Oqp08Jb1A?t=29
https://bauen-und-gesundheit.de/publikationen
https://gesundes-essen.bio/publikationen
https://bauen-und-gesundheit.de/webshop
https://gesundes-essen.bio/webshop
https://gesundes-essen.bio/webshop


—

Christian Lemiesz
„Gesunde Räume – gesunde Menschen“
Holistischer Service in Baubiologie, Architektur & Gesundheit
https://Bauen-und-Gesundheit.de

Immobilien: Die Realität!

Folgend ein Kommentar zum Artikel:

https://baubiologie-magazin.de/abreissen-oder-sanieren

des Institut für Baubiologie + Nachhaltigkeit IBN

Mein Kommentar geht über 3000 Buchstaben und wurde direkt an die Redaktion versandt, mit Bitte
in Gänze im Backoffice zu veröffentlichen – leider wurde dies nicht getan.

Ich gehöre zur kritischen Spezi unter den Baubiologen, da ich auch andere Berufe habe und aus der
Sicht der unterschiedlichen Berufe heraus eine Thematik ganz anders beleuchten kann.

 

„Sehr geehrter Herr Schneider,

danke für Ihren Beitrag, aber lassen Sie mich bitte auch Etwas zur Situation aus der Sicht von 6
Fachbereichen beitragen, denn jeder Sachverständiger/Architekt/Baubiologe hat sicherlich so seine
eigenen Erfahrungen.

Ich mache jetzt seit 15 Jahren Bau- und Kaufbegleitungen; aber untersuche auch auf physikalische,
chemische und biologische Emittenten Alt- und Neubauten.

Unterm Strich interessieren sich im Eigentum und Verkauf/Kauf die wenigsten Verkäufer oder auch

https://Bauen-und-Gesundheit.de
https://bauen-und-gesundheit.de/2022/10/06/immobilien-die-realitaet/


Käufer für gesundheitliche Aspekte – preiswert („billig“) muß es sein, das Eigenheim…und selbst
wenn die Altlasten Asbest, PCP und PAK sie regelrecht beim Kaufbesuch anspringen, wird die
Gefahr ignoriert; dabei kann z.B. eine Asbestsanierung mal schnell 1/3 des Kaufpreises
ausmachen…dazu noch ein weiteres 1/3 für Sanierungsmaßnahmen und welchen Wert hat das
Gebäude dann ?

2014 sollte es noch ca. 40.000 dieser Holzschutzmittel- & Co verseuchten Holzfertighäuser der
bekannten Marken geben – sanieren kann man diese Gebäude nicht: „Abrissbirne“ heißt die
fachliche Sanierung, wenn Gesundheit das Ziel ist; s. auch Thema „Epigenetik“!

Vielleicht sollte es die dt. Politik wie die Chinesen machen: Alles Alte abreißen, um für Neues Platz
zu schaffen !?

Selten sind bei Kaufbegleitungen gut sanierte Gebäude dabei gewesen; ich würde behaupten, gute
Gebäude werden auch nicht auf dem Markt verkauft…weil selten Eigentümer jährlich Ihre 3 Töpfe
Instandhaltung, Sanierung und Modernisierung bedienen – es wird so lange gespart bis der
SuperGau eintritt und dann ist das Geschrei groß und man sucht dann ein Opfer das Schuld ist…im
Vermietungsbereich ist daß dann oft der Mieter…und die Gerichte werden mit unnötigen Prozessen
überschwemmt (aber viele Beteiligte verdienen sich dabei eine goldene Nase; z.B. manch öbuv.
BauSV (eigene Erfahrung mit dieser Spezi!))

Es wird immer so eine Zahl von 80% in den Raum geworfen, wenn es um Gebäude geht…selbst viele
Neubauten sind Nichts anderes als „Giftbunker“ nur mit neuen Schadstoffen. Hier im
Düsseldorferraum und im Pott spielt Gesundheit in Innenräumen keine Rolle – das Wissen fehlt und
das TV hat ja immer recht; Negatives wird ignoriert und falsche Wahrheiten werden als Plus
stilisiert. Wissen ? Pisa ?

Viele Architekten bauen auch nicht gesund, weil das notwendige Wissen auch nicht vorhanden ist –
woher denn ? … obwohl lt. der AKNW aus 2014 („Das Gebäude-Gesundheitszeugnis„) der Architekt
dazu verpflichtet ist seinen Bauherren über die Schadstoffe/Chemikalien u. dgl. die er in seine
geplanten Gebäude verbaut, aufzuklären hat! …frage ich Kollegen, ist dieses Thema unbekannt – bei
Aufklärungsvorträgen sehe ich den Kollegen dann immer am Gesicht an, das diese Themen
„Gesundheitsgefährdung/Schadstoffe und Intoxikation“ unbekannt sind; auch was die Haftung und
evtl. strafrechtliche Folgen bei Unterlassung sein könnten.

Eigenwerbung
AT-PUB-2023-A14 – „Fallbeispiele 2012-2023“, 10.06.2023
(Überarbeiteter Text auf 20 DIN A4-Seiten als PDF-Download, 1 MB)
Kauflink: https://bauen-und-gesundheit.de/downloads/fallbeispiele-2012-2023

Vieles ist nur Politik und Lobbyarbeit und der Architekt bzw. die Baubranchen werden hin und her
getrieben – der Baubiologe könnte unterstützend aufklären, aber meine Erfahrung als Baubiologe ist
auch hier, dass dieser Beruf eher von Architekten/BU/GU belächelt wird…die Laborergebnisse und
Messungen dann aber oft ein anderes Bild zeigen, was sich Keiner vorher vorstellen konnte.

Und energetisch, wird viel gelogen: Werbung eben, die ja auch nur ein anderes Ziel hat…aktuell
sollen wir Erdgas und eigentlich auch Erdöl sparen, aber Jahrzehnte lang wurde die „PS(-Ver)-
Dämmung“ sogar von der KfW priorisiert, also „Lobbyarbeit“ vollzogen…und wenn der Bauherr
dann einmal erfährt aus welchem Rohstoff sein Polystyrol an seiner Gebäudefassade besteht und ob
seine Gebäudeversicherung auch Brandbeschleuniger im Schadensfall trägt, gibt es dann schon

https://Tatort.Haus
https://bauen-und-gesundheit.de/downloads/fallbeispiele-2012-2023


wieder große Augen.

usw.

Also im ganzen Baubereich herrscht ein Mangel an Wissen und nur was Marge und Umsatz bringt
wird medial transportiert; Mieter müssen manchmal unter der Dummheit von manch Vermieter
leiden…

Ökoaudit, Ökobilanz …Recycling, ReUse … Cradle2Cradle und wie sie Alle heißen etc. interessiert
nicht beim Altbestand und im VK. ..und das Klima oder aktuell ein ferner Krieg im medialen Soap-
Format täglich transportiert für alle eigenen Fehler heran zu ziehen, um Missbrauch zu kaschieren
bzw. zu rechtfertigen, ist ein Armutszeugnis! Aber die Politik macht es vor! Und das TV nach! Und
dass bleibt dann beim Gläubigen (und im Gedächtnis) hängen…

Fazit:
„Aufklärung will Keiner, aber die rosarote Seifenblase….“
…es ist Alles nur kostenintensive Schönwischerei – dabei kann preiswert, gesund und fachgerecht
saniert und neugebaut werden; aber das Wissen dazu, ist nur Wenigen bekannt…“

—

In eigener Sache

Der Autor: Ich möchte mich kurz vorstellen. Meine Name ist Christian Lemiesz – der vor 200 Jahren
eingedeutschte Name „Lemiesz“ heißt auf polnisch „Lemiesch“ und ist das Messer vorne am Pflug
der den Acker durchpflügt – als Sachverständiger teile ich Fakten und Meinungen, zwischen
Wahrheit und Lüge.

Meine Beiträge beruhen auf Erfahrung (mehrere Berufe, Ehrenamt, Privat), Wissen (6
Fachbereiche) und den neuesten Erkenntnissen der internationalen medizin-/wissenschaftlichen
Forschung z.B. der Epigenetik, technischen Errungenschaften u.a. – ich bin analytisch, kritisch und
hinterfrage … grabe oft das aus, was lieber gerne unter dem Teppich gekehrt bleiben will.
Dargestellte Fakten und Beweise treffen nicht immer auf die Gegenliebe von Tätern und deren
Mitläufern und so manch Kritiker, der sich der Wissenserweiterung gegenüber verweigert, weil doch
die eigene Seifenblase so sicher und schön ist, als die Komfortzone verlassen zu müssen!

Ich trage zum Wissenstransfer und Weiterbildung (u.a. Berater, Dozent, Autor, Blogger) bei – viele
Leser haben seit 2011 auch einen kostenlosen Nutzen zur Wissensanreicherung durch meine
Beiträge erhalten (dieser Beitrag hat bisher: 1.908 Leser, Stand 23.11.2023) – nur von
„Besucherzahlen“ allein kann dieser Blog, als Teil meiner beruflichen Leistungen mit der damit
verbundenen Arbeit in der heutigen „Post-Viralen-Zeit“ mit Arbeits- und
Gesundheitseinschränkungen in der bisherigen Form nicht weiter existieren. Jeder Beitrag ist ein
zeitlicher Arbeitsaufwand der auch honoriert werden will: Daher habe ich mich im Frühjahr 2023
dazu entschlossen, umfangreiche Blogthemen nur noch als kostenpflichtige Publikationen
anzubieten:

a) Digitale Publikationen (Wissenstransfer aus Architektur + Gesundheit)

Darüber hinaus biete ich weitere digitale Leistungen an:

b) Digitale Dienstleistungen (Digitaler Kauf analoger Dienstleistungen)
c) Digitale Termine (Kostenpflichtiges Buchen individueller Beratungstermine)

Mit Ihrem Kauf meiner digitalen Leistungen zeigen Sie mir, daß Sie die damit verbundene Arbeit
weiter wertschätzen und den Sprung in das digitale Zeitalter gemeinsam mit mir bestehen wollen,

https://bauen-und-gesundheit.de/publikationen
https://bauen-und-gesundheit.de/webshop
https://bauen-und-gesundheit.de/termine


Beiträge, Publikationen und Angebote auch zukünftig weiter nutzen zu wollen! Danke.

—

Christian Lemiesz
„Gesunde Räume – gesunde Menschen“
Holistischer Service in Baubiologie, Architektur & Gesundheit
https://Bauen-und-Gesundheit.de

Bauen: Ich suche Bauen & Gesundheit:
Investoren, Bauherren und
Kooperationspartner für Bauprojekte in
Portugal

Ich suche Investoren, Bauherren und Kooperationspartner, die mit mir zusammen als Architekt,
Baubiologe & Bausachverständiger in Portugal an der Algarve Häuser bauen wollen – gesunde
ökologische BioHäuser. Ich habe entsprechende Kontakte in den Immobilien- und Baubereich.

In Deutschland interessiert sich Keiner für „gesunde Häuser“ – das versuche ich jetzt seit 12 Jahren
mit verschiedenen Konzepten umzusetzen – selbst die Regierung und das Bauministerium haben
bisher keinerlei Interesse an gesunden ökologischen Gebäuden die Gesundheit garantieren. Das
Gegenteil ist in Deutschland trauriger Standard.

Wer will mit mir zusammen ein neues Leben in Gesundheit starten ?

Ich suche generalistische Macher die noch mit voller Elan risikofreudig sind!

Das sind meine Leistungen/Projekte/Konzepte, die ich in die Waagschale miteinbringe:

https://Bauen-und-Gesundheit.de
https://bauen-und-gesundheit.de/2021/04/28/ich-suche-investoren-bauherren-und-kooperationspartner-fuer-bauprojekte-in-portugal/
https://bauen-und-gesundheit.de/2021/04/28/ich-suche-investoren-bauherren-und-kooperationspartner-fuer-bauprojekte-in-portugal/
https://bauen-und-gesundheit.de/2021/04/28/ich-suche-investoren-bauherren-und-kooperationspartner-fuer-bauprojekte-in-portugal/
https://bauen-und-gesundheit.de/2021/04/28/ich-suche-investoren-bauherren-und-kooperationspartner-fuer-bauprojekte-in-portugal/


Leistungen:
https://Bauen-und-Gesundheit.de

Projekte:
https://Kunst-am-Bau.eu
https://Cooking-Art.Shop
https://Pop-Art.Store
https://Gesundes-Essen.bio

https://Tatort.Haus („Das Gebäude Gesundheitszeugnis)
https://Zapfluft.de („Das Aerotoxische Syndrom“)

Konzepte
https://Autarky.Solar => Algarve!
https://Green-Home-Projects.com =>
https://Gesunde.Immobilien
https://Bunker.Immobilien
https://Lofts.Zone
https://Baubiologisches.Haus
https://bauen-und-gesundheit.de/non-toxic-buildings („Non-Toxic-Buildings“)

Mit umweltfreundlichen und gesunden Grüßen
Christian Lemiesz

Update 08.04.2022

—

In eigener Sache

Der Autor: Ich möchte mich kurz vorstellen. Meine Name ist Christian Lemiesz – der vor 200 Jahren
eingedeutschte Name „Lemiesz“ heißt auf polnisch „Lemiesch“ und ist das Messer vorne am Pflug
der den Acker durchpflügt – als Sachverständiger teile ich Fakten und Meinungen, zwischen
Wahrheit und Lüge.

Meine Beiträge beruhen auf Erfahrung (mehrere Berufe, Ehrenamt, Privat), Wissen (6
Fachbereiche) und den neuesten Erkenntnissen der internationalen medizin-/wissenschaftlichen
Forschung z.B. der Epigenetik, technischen Errungenschaften u.a. – ich bin analytisch, kritisch und
hinterfrage … grabe oft das aus, was lieber gerne unter dem Teppich gekehrt bleiben will.
Dargestellte Fakten und Beweise treffen nicht immer auf die Gegenliebe von Tätern und deren
Mitläufern und so manch Kritiker, der sich der Wissenserweiterung gegenüber verweigert, weil doch
die eigene Seifenblase so sicher und schön ist, als die Komfortzone verlassen zu müssen!

Ich trage zum Wissenstransfer und Weiterbildung (u.a. Berater, Dozent, Autor, Blogger) bei – viele
Leser haben seit 2011 auch einen kostenlosen Nutzen zur Wissensanreicherung durch meine
Beiträge erhalten (dieser Beitrag hat bisher: 3.271 Leser, Stand 23.11.2023) – nur von
„Besucherzahlen“ allein kann dieser Blog, als Teil meiner beruflichen Leistungen mit der damit
verbundenen Arbeit in der heutigen „Post-Viralen-Zeit“ mit Arbeits- und
Gesundheitseinschränkungen in der bisherigen Form nicht weiter existieren. Jeder Beitrag ist ein
zeitlicher Arbeitsaufwand der auch honoriert werden will: Daher habe ich mich im Frühjahr 2023
dazu entschlossen, umfangreiche Blogthemen nur noch als kostenpflichtige Publikationen
anzubieten:

a) Digitale Publikationen (Wissenstransfer aus Architektur + Gesundheit)

https://Bauen-und-Gesundheit.de
https://Kunst-am-Bau.eu
https://Cooking-Art.Shop
https://Pop-Art.Store
https://Gesundes-Essen.bio
https://Tatort.Haus
https://Zapfluft.de
https://Autarky.Solar
https://Green-Home-Projects.com
https://Gesunde.Immobilien
https://Bunker.Immobilien
https://Lofts.Zone
https://Baubiologisches.Haus
https://bauen-und-gesundheit.de/non-toxic-buildings
https://bauen-und-gesundheit.de/publikationen


Darüber hinaus biete ich weitere digitale Leistungen an:

b) Digitale Dienstleistungen (Digitaler Kauf analoger Dienstleistungen)
c) Digitale Termine (Kostenpflichtiges Buchen individueller Beratungstermine)

Mit Ihrem Kauf meiner digitalen Leistungen zeigen Sie mir, daß Sie die damit verbundene Arbeit
weiter wertschätzen und den Sprung in das digitale Zeitalter gemeinsam mit mir bestehen wollen,
Beiträge, Publikationen und Angebote auch zukünftig weiter nutzen zu wollen! Danke.

—

Christian Lemiesz
„Gesunde Räume – gesunde Menschen“
Holistischer Service in Baubiologie, Architektur & Gesundheit
https://Bauen-und-Gesundheit.de

Bauen & Gesundheit: SiGeKo für Ihre
Baustelle

SiGeKo
(Sicherheits-Gesundheitsschutz-Koordinator)

für Bauherren/Projekte und (größere) Baustellen an.

Der SiGeKo ist für die Sicherheit und den Gesundheitsschutz auf Baustellen zuständig.

Die Bestellung des SiGe-Koordinators ist seit 1998 in der Baustellenverordnung (BaustellV) geregelt.

Nach §3 BaustellV ist der Bauherr verpflichtet einen oder mehrere Koordinatoren zu bestellen,
wenn Beschäftigte mehrerer Arbeitgeber auf der Baustelle tätig werden.

Sie bekommen zukünftig nicht nur die neue Dienstleistung SiGeKo, sondern auch das Wissen und
Erfahrung der letzten 20 Jahre als Bausachverständiger, Baubiologe, Architekt, holistischer
Gesundheitsberater i.A. und Umweltberater, in der Gebäudeanalytik und Ursachenforschung aus 6
Fachbereichen – ein Paket geballter Ladung Leistung für nur ein Honorar.

https://bauen-und-gesundheit.de/webshop
https://bauen-und-gesundheit.de/termine
https://Bauen-und-Gesundheit.de
https://bauen-und-gesundheit.de/2018/10/09/bauen-gesundheit-sigeko-fuer-ihre-baustelle/
https://bauen-und-gesundheit.de/2018/10/09/bauen-gesundheit-sigeko-fuer-ihre-baustelle/


Die Synergie aus allen Berufen formt auch die neue Dienstleistung deutschlandweit; Schwerpunkt
liegt in NRW sowie RP und Hessen. Gerne stehe ich auch Auslandsanfragen für internationale
Projekte zur Verfügung.

—

In eigener Sache

Der Autor: Ich möchte mich kurz vorstellen. Meine Name ist Christian Lemiesz – der vor 200 Jahren
eingedeutschte Name „Lemiesz“ heißt auf polnisch „Lemiesch“ und ist das Messer vorne am Pflug
der den Acker durchpflügt – als Sachverständiger teile ich Fakten und Meinungen, zwischen
Wahrheit und Lüge.

Meine Beiträge beruhen auf Erfahrung (mehrere Berufe, Ehrenamt, Privat), Wissen (6
Fachbereiche) und den neuesten Erkenntnissen der internationalen medizin-/wissenschaftlichen
Forschung z.B. der Epigenetik, technischen Errungenschaften u.a. – ich bin analytisch, kritisch und
hinterfrage … grabe oft das aus, was lieber gerne unter dem Teppich gekehrt bleiben will.
Dargestellte Fakten und Beweise treffen nicht immer auf die Gegenliebe von Tätern und deren
Mitläufern und so manch Kritiker, der sich der Wissenserweiterung gegenüber verweigert, weil doch
die eigene Seifenblase so sicher und schön ist, als die Komfortzone verlassen zu müssen!

Ich trage zum Wissenstransfer und Weiterbildung (u.a. Berater, Dozent, Autor, Blogger) bei – viele
Leser haben seit 2011 auch einen kostenlosen Nutzen zur Wissensanreicherung durch meine
Beiträge erhalten (dieser Beitrag hat bisher: 2.688 Leser, Stand 23.11.2023) – nur von
„Besucherzahlen“ allein kann dieser Blog, als Teil meiner beruflichen Leistungen mit der damit
verbundenen Arbeit in der heutigen „Post-Viralen-Zeit“ mit Arbeits- und
Gesundheitseinschränkungen in der bisherigen Form nicht weiter existieren. Jeder Beitrag ist ein
zeitlicher Arbeitsaufwand der auch honoriert werden will: Daher habe ich mich im Frühjahr 2023
dazu entschlossen, umfangreiche Blogthemen nur noch als kostenpflichtige Publikationen
anzubieten:

a) Digitale Publikationen (Wissenstransfer aus Architektur + Gesundheit)

Darüber hinaus biete ich weitere digitale Leistungen an:

b) Digitale Dienstleistungen (Digitaler Kauf analoger Dienstleistungen)
c) Digitale Termine (Kostenpflichtiges Buchen individueller Beratungstermine)

Mit Ihrem Kauf meiner digitalen Leistungen zeigen Sie mir, daß Sie die damit verbundene Arbeit
weiter wertschätzen und den Sprung in das digitale Zeitalter gemeinsam mit mir bestehen wollen,
Beiträge, Publikationen und Angebote auch zukünftig weiter nutzen zu wollen! Danke.

—

Christian Lemiesz
„Gesunde Räume – gesunde Menschen“
Holistischer Service in Baubiologie, Architektur & Gesundheit
https://Bauen-und-Gesundheit.de
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